
 
In den USA werden die Geschenke erst am 25. Dezember 
ausgepackt. An Heiligabend ist man meistens mit der 
Familie zusammen oder geht in ein Reataurant und 
verbringt einen schönen Abend. Der Weihnachtsmann im 
Amerikanischen heißt: „Santa Claus“. 96% der Amerikaner 
haben in einer Umfrage 2004 angegeben, dass es wichtig 
sei, Weihnachten zu feiern. Weinachten („Christmas“) gilt 
in Amerika nicht nur als heiliges Fest, sondern auch als 
großes Geschäft. Wie in vielen anderen Ländern verdienen 
große Geschäfte auch Geld an den Geschenken die 
Menschen für Ihre Familie oder Freunde einkaufen. Aber 
wie in vielen anderen 
Ländern auch feiert man 
Weihnachten mit der Familie 
und engen Freunden.  
Text: Maurice Cleff und Georg Willms, 8c 
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